Predigt: Markus 1,40-45
Bibeltext
40 Und es kam zu ihm ein Aussätziger, der bat ihn, kniete vor ihm und sprach: Willst du, so kannst du mich wohl reinigen. 
40 Καὶ ἔρχεται πρὸς αὐτὸν λεπρός, παρακαλῶν αὐτὸν καὶ γονυπετῶν αὐτόν, καὶ λέγων αὐτῷ ὅτι Ἐὰν θέλῃς, δύνασαί με καθαρίσαι. 
41 Und es jammerte Jesum, und er reckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will's tun; sei gereinigt! 
41 Ὁ δὲ Ἰησοῦς σπλαγχνισθείς, ἐκτείνας τὴν χεῖρα, ἥψατο αὐτοῦ, καὶ λέγει αὐτῷ, Θέλω, καθαρίσθητι. 
42 Und als er so sprach, ging der Aussatz alsbald von ihm, und er ward rein. 
42 Καὶ εἰπόντος αὐτοῦ εὐθέως ἀπῆλθεν ἀπ’ αὐτοῦ ἡ λέπρα, καὶ ἐκαθαρίσθη. 
43 Und Jesus bedrohte ihn und trieb ihn alsbald von sich 
43 Καὶ ἐμβριμησάμενος αὐτῷ, εὐθέως ἐξέβαλεν αὐτόν, 
44 und sprach zu ihm: Siehe zu, daß du niemand davon sagest; sondern gehe hin und zeige dich dem Priester und opfere für deine Reinigung, was Mose geboten hat, zum Zeugnis über sie. 
44 καὶ λέγει αὐτῷ, Ὅρα, μηδενὶ μηδὲν εἴπῃς· ἀλλ’ ὕπαγε, σεαυτὸν δεῖξον τῷ ἱερεῖ, καὶ προσένεγκε περὶ τοῦ καθαρισμοῦ σου ἃ προσέταξεν Μωσῆς, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 
45 Er aber, da er hinauskam, hob er an und sagte viel davon und machte die Geschichte ruchbar, also daß er hinfort nicht mehr konnte öffentlich in die Stadt gehen; sondern er war draußen in den wüsten Örtern, und sie kamen zu ihm von allen Enden.
45 Ὁ δὲ ἐξελθὼν ἤρξατο κηρύσσειν πολλὰ καὶ διαφημίζειν τὸν λόγον, ὥστε μηκέτι αὐτὸν δύνασθαι φανερῶς εἰς πόλιν εἰσελθεῖν, ἀλλ’ ἔξω ἐν ἐρήμοις τόποις ἦν· καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν πανταχόθεν. 

Textanalyse

a)
System
(Einleitungswissenschaften; Zusammenhang; Zeitenfolge; Satzbau)
40:
GWD (kommt) – PWT (bittend) – PWT (kniend) – PWT (sagend) – GMT (wollen würdest) – GWD (kannst) – IAT (reinigen)
41:
PAL (innerlich bewegt worden seiend) – PAT (ausstreckend) – AWD (rührte an) – GWT (sagt) – GWT (will) – BAL (gereinigt worden sei)
A: Aorist (Unbegrenztes); B: Befehlsform (Imperativ); D: Medium (Diathese); G: Gegenwart (Präsens); I: Infinitiv (Unbestimmtes); L: Leideform (Passiv); M: Möglichkeitsform (Konjunktiv); P: Partizip (Mittelwort); T: Tätigkeitsform (Aktiv); U: Unvollendetes (Imperfekt); V: Vollendetes (Perfekt); +V: Vor-Vollendetes (Plusquamperfekt) W: Wirklichkeitsform (Indikativ); Z: Zukunft (Futur).
b)
Signalwörter
(Umfang; Großbuchstaben im TR/NA)
Und – Kap. 2
c)
Symmetrie
(Textmitte; Anfang & Ende)
40 Und es kam zu ihm ein Aussätziger, der bat ihn, kniete vor ihm und sprach: Willst du, so kannst du mich wohl reinigen. 

45 Er aber, da er hinauskam, hob er an und sagte viel davon und machte die Geschichte ruchbar, also daß er hinfort nicht mehr konnte öffentlich in die Stadt gehen; sondern er war draußen in den wüsten Örtern, und sie kamen zu ihm von allen Enden.

d)
Statistik
(Abschnitt; Buch; gesamtes AT/NT; Synonyme)
4 × reinigen/rein/Reinigung
2 × wollen;
e)
Schlüsselbegriffe (Thema)
jammerte; Zeugnis; Reinigung.
f)
Schlagzeilen
(Überschriften; Kernstellen im Luthertext 1912)
· die Heilung eines Aussätzigen (Luther 1984)
· die Wirkung der Vollmacht Jesu trotzte Schweigegebot des (NTD 3)

· die Reinigung eines Aussätzigen (WST)
3. Begriffserforschung
Aussätziger (TSARAATH:  =; LXX: lepra = Schuppen)
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
Aussatz, Sammelname für schwer zu definierende schuppende Hautkrankheiten (Lv 13f; Mt 83). 3 Formen: a) baheret, Lepra maculosa alba (Lv 134ff), tritt infolge trophoneurotischer Störungen auf; Haar ist pigmentlos; b) s·et, Knollen-A., Lepraknoten, teilweise zurückgebildet; helle, erhabene Flecken mit pigmentlosem Haar bleiben zurück, an der Oberfläche: lepröses Geschwür mit dunkelrotkörnigem Grund; c) sappahat, Psoriasis vulgaris, trockene, silberweiße Schuppen auf geröteter Basis, bes. an der Streckseite der Extremitäten. Beim Abkratzen der Schuppen zeigen sich punktförmige Blutungen. Stets gilt der Aussätzige (gr. leprós) als von Unreinheit befallen und wird aus der Gemeinschaft der Gesunden ausgesondert (Lv 1345f). Der Priester ist der mit der Prüfung der Krankheit betraute Sachverständige (Lv 13 Mt 84 pL 1714).

[Handwörterbuch: Aussatz. Biblisch-historisches Handwörterbuch, S. 711 (vgl. BHH Bd. 1, S. 167-168)]
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)

Jer 3,22
Kehret um, ihr abtrünnigen Kinder; ich will eure Abtrünnigkeiten (MESCHUBAH, – IM:  = Abkehr, Abfall, Treulosigkeit, Unglaube) heilen (LXX: ἰάσομαι). - "Hier sind wir, wir kommen zu dir; denn du bist der HERR, unser Gott.

Hos 14,4
Ich will ihre Abtrünnigkeit heilen, will sie willig lieben; denn mein Zorn hat sich von ihm abgewendet.

Jer 33,6
Siehe, ich will ihr einen Verband anlegen und Heilung bringen und sie heilen, und ich will ihnen eine Fülle von Frieden {O. Wohlfahrt} und Wahrheit {O. Treue} offenbaren.

Hos 6,1
"Kommt und laßt uns zu dem HERRN umkehren; denn er hat zerrissen und wird uns heilen, er hat geschlagen und wird uns verbinden.

Einleitung
Hygieneverordnung; 
Infektionsschutzgesetz: 
Das deutsche Infektionsschutzgesetz[1] (IfSG, seltener InfSchG) regelt seit dem 1. Januar 2001 die gesetzlichen Pflichten zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen. Zweck des Gesetzes ist es, übertragbaren Krankheiten beim Menschen vorzubeugen, Infektionen frühzeitig zu erkennen und ihre Weiterverbreitung zu verhindern. Dabei ist unbeachtlich, welcher Art die Infektion ist und auf welchem Wege die Infektion erfolgen kann. Hingegen ist der Infektionsschutz für Tiere (Tierseuchengesetz) und Pflanzen (Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und Futtermittelgesetzbuch) getrennt geregelt.
Das Infektionsschutzgesetz ist keine Erfindung der Bundesregierung und die Hygieneverordnung keine des Robert Koch Instituts. Das 1. Infektionsschutzgesetz war die Sinai-Gesetzgebung aus der Hand Gottes direkt an Mose: 3.Mose 13.
Die jährlichen Kosten für Hygiene-und Desinfektionsmittel übersteigen mittlerweile in einer Zahnarztpraxis die Kosten für die Füllungsmaterialien. Wenn man die Hygienerichtlinien des Robert Koch Institutes sorgsam studiert, so stellt man sich die Frage, warum die Menschheit bisher noch nicht ausgestorben ist. Früher hieß es da etwas großzügiger: Dreck reinigt den Magen.

Hauptteil

40 

Und es kam zu ihm ein Aussätziger, der bat ihn, kniete vor ihm und sprach: wenn du willst (w. wolltest), so kannst du mich wohl reinigen. 
In diesem Abschnitt steckt die Nuss ganz am Anfang und nicht in der Mitte.
Lepra (auch Aussatz genannt) ist eine chronische Infektionskrankheit, die durch Mykobakterien (Mycobacterium leprae) ausgelöst wird. Den bakteriologischen Nachweis erbrachte 1873 der Norweger Gerhard Armauer Hansen, nach dem die Krankheit auch als Morbus Hansen oder Hansen-Krankheit (Hansen's disease, HD) bezeichnet wird.

Bakterien sind einzellige Kleinstlebewesen ohne Zellkern. Der norwegische Dermatologe Carl Wilhelm Boeck hatte gemeinsam mit Daniel Cornelius Danielssen, dem Leiter des Leprakrankenhauses in Bergen, die Lepra erstmals in eine tuberkulöse und eine anästhetische Form unterteilt.[26]
Am weitesten verbreitet sei die Krankheit im 19. Jahrhundert in Norwegen gewesen, wo man 1862 noch 2.119 Aussätzige bei nicht ganz zwei Millionen Einwohnern zählte. In Deutschland wurden zur gleichen Zeit nur vereinzelt Fälle registriert.

Seit 2003 erhebliche Neuinfektionen in Indien, Angola und Brasilien.

Das schlimme an der Lepra ist, dass sie den betroffenen Menschen von der Gemeinschaft mit anderen ausschließt. Keine Gemeinschaft mit der Gemeinde – keine Gemeinschaft mit Gott, keine Teilnahme am Gottesdienst, keine Teilnahme an den Jahresfesten. Ein lebender Toter!
Infektion: Zweifel wirken ansteckend, vgl. Sündenfall und die Kundschafter bei der Landnahme Israels.

Dieser kurze Vers lehrt uns, was Glauben ist: er steckt in einem einzigen Satz – einen Bedingungssatz. Wenn – dann. Ein Bedingungssatz beschreibt innere Abhängigkeiten. Oft haben sie den Charakter von Naturgesetzen: Ballistik
Wenn du wolltest … –

1. Glauben macht die Lebensumstände oder Lebensbedingungen abhängig von Gottes Allmacht.

2. Glauben rechnet mit Gottes gutem Willen, seinen guten Absichten für das eigene Leben und zwar als Gottes Möglichkeit.

Reinigen/Reinigung
Merken wir, um was der Aussätzige bittet! Erbitte nicht: mach mich gesund! Es gibt einen wichtigen Unterschied zwischen rein und gesund.

41¶ 

Und es jammerte Jesum, und er reckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will's tun; sei gereinigt! 
splagchnizomai: to be moved in the inward parts, i.e. to feel compassion

Jesus wird innerlich bewegt. Wörtlich: es ging ihm in die Eingeweide.
Der Nervus splanchnicus major („großer Eingeweidenerv“, von griech. splanchnon „Eingeweide“) ist ein Nerv des sympathischen Nervensystems. Er entspringt beim Menschen beidseitig aus dem 5. bis 9. Brustsegment des Rückenmarks, bei Haustieren aus dem 8. bis drittletzten. Anschließend ziehen die Nervenfasern, ohne Umschaltung in den Ganglien des Grenzstrangs, parallel zum Grenzstrang rechts mit der Vena azygos, bzw. links mit der Vena hemiazygos durch das Zwerchfell in die Bauchhöhle.

Der Nervus splanchnicus major zieht zu den prävertebralen Ganglien, insbesondere dem Ganglion coeliacum. Erst dort werden die Nervenfasern auf das zweite, postsynaptische Neuron umgeschaltet. Außerdem ziehen Fasern zum Nebennierenmark.

Die sympathischen Nervenfasern wirken auf die Blutgefäße und regulieren damit die Durchblutung der Organe des Oberbauchs. Außerdem wirken sie hemmend auf die Funktion des Magen-Darm-Trakts.

Jesus bleibt bei dem Begriff reinigen und nicht heilen.

4 × reinigen/rein/Reinigung
2 × wollen;
Jer 3,22
Kehret um, ihr abtrünnigen Kinder; ich will eure Abtrünnigkeiten (MESCHUBAH, – IM:  = Abkehr, Abfall, Treulosigkeit, Unglaube) heilen (LXX: ἰάσομαι). - "Hier sind wir, wir kommen zu dir; denn du bist der HERR, unser Gott.

Hos 14,4
Ich will ihre Abtrünnigkeit heilen, will sie willig lieben; denn mein Zorn hat sich von ihm abgewendet.

Jer 33,6
Siehe, ich will ihr einen Verband anlegen und Heilung bringen und sie heilen, und ich will ihnen eine Fülle von Frieden {O. Wohlfahrt} und Wahrheit {O. Treue} offenbaren.

Hos 6,1
"Kommt und laßt uns zu dem HERRN umkehren; denn er hat zerrissen und wird uns heilen, er hat geschlagen und wird uns verbinden.

42¶ 
Und als er so sprach, ging der Aussatz alsbald von ihm, und er ward rein. 
Wiederherstellung der Gemeinschaftsfähigkeit.
43¶ 
Und Jesus bedrohte ihn und trieb ihn alsbald von sich 
44¶ 
und sprach zu ihm: Siehe zu, daß du niemand davon sagest; sondern gehe hin und zeige dich dem Priester und opfere für deine Reinigung, was Mose geboten hat, zum Zeugnis über sie. 
45¶ 
Er aber, da er hinauskam, hob er an und sagte viel davon und machte die Geschichte ruchbar, also daß er hinfort nicht mehr konnte öffentlich in die Stadt gehen; sondern er war draußen in den wüsten Örtern, und sie kamen zu ihm von allen Enden.
Schluss

nie zweifeln an Gottes gutem Willen
die eigenen Lebensbedingungen von Gottes guten Willen abhängig machen

das Unmögliche von Gott erwarten

Reinigung und damit Gemeinschaft mit Gott ist Gottes Ziel – Gesundheit ist zweitrangig.
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